
 

  

Gottesdienste und Veranstaltungen  

Dezember 2021 

 

(Weihnachts) - Engel  
an unserer Seite 



 

2 

3 Vorwort 

BERICHTE 

4 Advent-Aktion 2021 

5 Weihnachten in Coronazeiten 

6 Sternsingen 2022 - viele Fragen 

7 Inklusion in St. Jakobus 

8 Spenden angekommen 

9  Balsam für die Seele 

10 Enikö Szendrey feiert 2 Jubiläen 

11 „Cringe“ - Der Junge Chor   

12 Sonntägliche Gottesdienstzeiten 

 von St. Johannes im Test 

VERANSTALTUNGEN 

13 Frühschichten im Advent 

14 Die etwas andere Weihnachtsfeier 

14 Adventliches Morgenlob 

15 In dulci jubilo   

15 Kirchweih Mutter vom Guten Rat 

16 Krippenspiel in Niederrad 

17 Save the date - Wintergrillen 

17 Lebendiger Adventskalender  

18 Ökumenischer Krippenweg  

19 Geöffnete Kirche im Advent 

19 Gottesdienst am Puls der Zeit 

20 Hirten auf dem Weg 

20 Carolling 

21 Tag der Stille und des Gebets 

21 Literaturkreis TheoLit 

22 Einladung zum Bibliolog 

22 Mit Musik und Stille tanzen 

23 Gottesdienste in St. Jakobus 

ALLGEMEINES 

32 Kollekten 

33 Veranstaltungen/Termine 

34 Gottesdienstorte 

34 Allgemeine Hinweise 

35 Einrichtungen 

36 Adressen 

Inhaltsverzeichnis  

IMPRESSUM 

„Jakobus aktuell“ ist der Pfarrbrief der Katholischen 

Pfarrei St. Jakobus in Frankfurt und erscheint monatlich. 

Herausgeber: Pfarrgemeinderat der Pfarrei St. Jakobus 

 

Redaktion: Christina Buxbaum, Lothar Höhn, Jutta Körner, 

Regina Leißner, Hanna Martin, Annika Michels-Pelzer, Eileen 

Weber 

 

Anschrift: Katholische Pfarrei St. Jakobus Frankfurt 

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt, 

redaktion@stjakobus-ffm.de 

 

 

Auflage: 1000 Exemplare 

Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeichnete Beiträge 

geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers 

oder der Redaktion wieder. 

 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 

Freitag, 17. Dezember 2021 

 

Erscheinen der nächsten Ausgabe: 

Sonntag, 9. Januar 2022 



 

3 

(Weihnachts)-Engel an unserer Seite  

Die Adventszeit und Weihnachten stehen vor der Tür. Eine Zeit, die von vielen 

Menschen mit Engeln verbunden wird. Ein Engel verkündet Maria, dass sie 

einen Sohn gebären wird und am Hei ligen Abend verkünden Engel die Ge-

burt Jesu. Diese Engel werden meist als Frauen in weißen Gewändern und 

mit Flügeln dargestellt. Und so haben sich diese „Himmelsboten“ auch in 

unseren Gedanken und Vorstellungen eingeprägt. Sie stehen für Geborgen-

heit, Sehnsucht, Hoffnung, Kraft und Zuversicht. 

Ich selbst habe solche Wesen, außer auf Bildern, noch nicht gesehen. Ich 

habe aber in meinem Leben einige Situationen erlebt, wo mir „etwas“ Flügel 

verliehen hat; mir die Kraft und den Mut gegeben hat eine Aufgabe oder Situ-

ation anzunehmen, die ich mir nicht zutraute. Dieses „etwas“ waren keine 

der oben skizzierten engelsgleichen Wesen, es waren Menschen wie du und 

ich. Menschen, die von mir und meinen Fähigkeiten überzeugt waren. Diese 

„menschlichen Engel“ haben mir Flügel verliehen, mir Mut und Kraft gege-

ben meinen Weg zu gehen. 

So wünsche ich uns allen, nicht nur für die bevorstehende Advents- und 

Weihnachtszeit, dass wir verlässliche Menschen an unserer Seite haben, die, 

wenn es darauf ankommt, ihre Flügel über uns ausbreiten und uns schützen. 

Die, wenn wir Angst vor dem haben, was auf uns zukommt, uns Flügel verlei-

hen und uns Mut und Kraft geben. Ich wünsche uns allen offene Sinne, um 

diese „menschlichen Engel“ zu spüren und ihre Hilfe zuzulassen. Und ich 

wünsche uns, dass Jede und Jeder die Menschen in unserem Umfeld wahr-

nimmt, die einen Engel brauchen, der seine Flügel über ihnen ausbreitet. 

Eine besinnliche Adventszeit und gesegnete Weihnachten!  

ROLF KARG 
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SANKT JAKOBUS 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur 

Adveniat-Aktion 2021 
Liebe Schwestern und Brüder, 

Lateinamerika ist die am härtesten von der Corona-Pandemie betroffene 

Weltregion. Die Corona-Krise und ihre Folgen bestimmen das Leben der 

Menschen in durchgreifender Weise. Vor allem die Situation der Armen hat 

sich verschlechtert, viele erleiden große Not. 

Doch es gibt auch Zeichen der Hoffnung: Zahlreiche Pfarrgemeinden, Or-

densgemeinschaften und kirchliche Gruppen in ganz Lateinamerika und der 

Karibik stellen sich dem wachsenden Elend entgegen. Sie nehmen sich der 

Menschen an und helfen, wo immer dies möglich ist. Sie lindern akute Not, 

schenken Kranken und Trauernden Beistand, schaffen Existenzgrundlagen 

und kümmern sich um die Schwächsten: Kinder, Jugendliche, Frauen und 

Familien. 

Adveniat hat seine diesjährige Weihnachtsaktion unter das Thema 

„ÜberLeben in der Stadt“ gestellt. Die Aktion präsentiert Beispiele der viel-

fältigen Hilfe, die vor Ort geleistet wird. Seit mehr als 60 Jahren steht Adve-

niat an der Seite der Ärmsten. Die Weihnachtskollekte in den Gottesdiensten 

und die Spenden sind das Fundament der Arbeit. 

Wir bitten Sie um eine großzügige Spende bei der Adveniat-

Weihnachtskollekte. Ihre Gabe ist ein Hoffnungszeichen für viele Menschen 

in Lateinamerika und der Karibik. Bleiben Sie den Menschen in Not und Ar-

mut verbunden, nicht zuletzt im Gebet! 

Für das Bistum Limburg 

 

+ Dr. Georg Bätzing 

Bischof von Limburg  
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SANKT JAKOBUS 

Weihnachten in Coronazeiten  
Die unberechenbaren Wellen der 

Pandemie machen uns allen immer 

noch zu schaffen. Sie durchkreuzen 

langfristige Planungen und fordern 

heraus, mit einer gewissen Wendig-

keit und Kreativität durch diese Zeit 

zu gehen. Wie Sie der Gottesdienst-

ordnung und anderen Hinweisen in 

diesem Heft, aber auch unserer 

Webseite und dem Magazin entneh-

men können, planen wir dieses 

Weihnachten wieder  etwas 

„konventioneller“ – aber halt auch 

mit sehr differenzierten Angeboten, 

um die gegebenen Beschränkungen 

durch die Pandemie ernst zu neh-

men. So wird es Krippenwege geben, 

wo sonst eine Feier in der Kirche 

vertraut war, oder zwei Krippenspie-

le hintereinander, um irgendwie die 

Besucherzahlen managen zu kön-

nen. Auch die Christmetten, die wir 

anbieten, stehen unter diesen Vor-

zeichen. Deshalb bitten wir, sich 

über unser Online-Formular oder 

telefonisch über das zentrale Pfarr-

büro dazu rechtzeitig anzumelden, 

da die Besucherzahlen begrenzt 

sind. An den Feiertagen haben wir 

auf der Grundlage der gemachten 

Erfahrungen des letzten Jahres die 

regulären Gottesdienstzeiten beibe-

halten, aber die Anzahl vor Ort nicht 

erhöht. Im letzten Jahr zeigte sich, 

dass ungewohnte Zeiten deutlich 

schlechter besucht waren als ver-

traute. Das begründet die jetzige 

Ordnung. Insgesamt aber freue ich 

mich, dass die Kirchenteams auf 

angemessene Differenzierung set-

zen – so gibt es auch eine andere 

Weihnachtsfeier in der Nacht, die 

outdoor stattfindet: dieses Mal vor 

dem Jugendwohnhaus des Caritas-

verbandes in Goldstein, dem Haus 

St. Martin. Um den zweiten Advent 

herum werden wir voraussichtlich 

noch einmal in unserem Coronastab 

beraten, wie wir Weihnachten dann 

definitiv feiern können. Beachten Sie 

also bitte auch immer kurzfristige 

Mitteilungen in Vermeldungen, auf 

unserer Webseite oder in den sozia-

len Medien. Beten wir, dass die 

prognostizierte Katastrophe zu 

Weihnachten ausbleibt, damit auch 

diejenigen, die sich bislang nicht 

impfen ließen oder deren Impfschutz 

nachlässt, behütet und geschützt 

durch den Winter kommen! Gott ge-

be, dass wir alle miteinander einen 

guten und möglichst unbeschädigten 

Weg durch die Advents- und Weih-

nachtszeit finden. 
PFR. WERNER PORTUGALL 
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SANKT JAKOBUS 

Sternsingen 2022 – viele Fragen 

Im Januar wollen Kinder und Ju-

gendliche wieder den Segen 

20*C+M*B*22 in die Häuser und 

Wohnungen bringen. Es gibt aktuell 

wegen der Corona-Lage mehr Fra-

gen als verlässliche Antworten. 

Anfang Dezember können wir nur 

einige Überlegungen zur Sternsin-

geraktion veröffentlichen, die im 

Januar obsolet sein können.  

Wichtig ist uns, weder die Gesund-

heit der sternsingenden Kinder noch 

die der zu besuchenden Personen zu 

gefährden und  wichtig ist uns, dass 

der Segen über den Eingangstüren 

auch 2022 alle „die da gehen ein und 

aus“ optisch sichtbar wird. 

Bitte melden Sie Ihren Besuchs-

wunsch per Mail, am Telefon oder 

persönlich im Büro oder nach den 

Gottesdiensten an. Wir bieten an, 

dass wir auf Ihren Wunsch „nur“ den 

Segensaufkleber in Ihren Briefkas-

ten einwerfen. 

Wir planen folgende Maßnahmen 

beim Sternsingen: 

Die Sternsinger*innen bleiben vor 

den Wohnungen oder Häusern mit 

Ihrem Hausgebet. Wir bitten alle, 

während des Besuchs eine Maske zu 

tragen! Es wird höchstens ein Lied 

gesungen (und das mit Maske!). 

Spendengeld kann überwiesen oder 

in die Sammeldose gelegt werden. 

Eventuelle Süßigkeiten bitten wir in 

Originalverpackung zu schenken. 

In den Segensandachten am 6.1. und 

Gottesdiensten am 9.1. sprechen die 

Sternsinger*innen ihren Segens-

wunsch für alle aus.  

Alle Kinder können an unserer 

Sternsinger*innen Aktion teilneh-

men. Bitte melden Sie die Kinder 

schnell in den Büros an. 

Folgende Aktionen sind vorgesehen: 

Do., 6.1. um 10 Uhr: Teilnahme am 

Aussendungsgottesdienst im Dom  

Ab 6.1. nachmittags bis 9.1. abends: 

Hausbesuche der Sternsinger*innen 

6.1. nachmittags: Segens-Andachten 

mit den Sternsinger*innen in unse-

ren Kirchen 

6.1. 19.30 Uhr: Drei-Königs-Vier-

Gewinnt- Turnier der Sternsin-

ger*innen  

So., 9.1. Teilnahme der Sternsin-

ger*innen an den Gottesdiensten   

Bitte beachten Sie dringend die neu-

esten Informationen und scheuen 

Sie sich nicht, in unseren Büros 

nachzufragen. 

HANS-PETER LABONTE 
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Inklusion – dahinter verbirgt sich ein 

Zielraum von unterschiedlichen Pro-

jekten, um Menschen mit Behinde-

rungen und Einschränkungen die 

Teilnahme und Teilhabe am öffentli-

chen Leben der Pfarrei zu ermögli-

chen. Frankfurt ist zurecht stolz da-

rauf, sich dieses Thema seit Jahren 

auf die Fahnen zu schreiben. In die-

sem Jahr konnte der bundesweit 

erste barrierefreie Jakobsweg in 

Gestalt einer App der Öffentlichkeit 

präsentiert werden. Angestoßen 

wurde dieses Projekt von der Stabs-

stelle Inklusion im Bischöflichen 

Ordinariat Limburg und der Hessi-

schen St. Jakobusgesellschaft, die 

mit ihrem Anliegen bei der Touris-

mus+Congress GmbH, der städti-

schen Inklusionsstelle und mehre-

ren beteiligten Dezernaten große 

Resonanz freisetzte. Darüber hinaus 

arbeiten wir im Zuge der baulichen 

Neuordnung unserer Liegenschaften 

immer wieder daran, uns auch in 

diesem Bereich zu verbessern. So 

sind inzwischen alle drei Kirchen 

unserer Pfarrei barrierefrei zugäng-

lich – entweder über Rampen oder 

weil von vornherein auf Stufen und 

Ähnliches verzichtet wurde. Das Ge-

meindezentrum in Niederrad verfügt 

seit einigen Jahren über einen Auf-

zug, der den barrierefreien Zugang 

zu den verschiedenen Stockwerken 

erlaubt; auch das zentrale Pfarrbüro 

ist zugänglich, ohne dass Treppen zu 

überwinden wären. In der neuen Er-

lebnis Kirche St. Johannes ist die 

gesamte Kirche mit einer Indukti-

onsschleife ausgestattet, die es hör-

geschädigten Menschen erlaubt, 

über ein entsprechend fähiges Hör-

gerät alles, was an den Mikrophonen 

der Kirche gesprochen wird, direkt 

auf ihre Hörhilfe übertragen zu be-

kommen. In Niederrad ist es das 

Kirchenschiff auf der sogenannten 

Marienseite, das über diese Techno-

logie verfügt. In Schwanheim fehlt 

bislang die entsprechende Ausstat-

tung. In Zukunft möchten wir bei an-

stehenden architektonischen Verän-

derungen in Schwanheim weiter an 

der Barrierefreiheit arbeiten. An al-

len Kirchorten ist als nächstes Ziel 

dran, an der besseren Ausstattung 

für Menschen mit massiven Seh-

Beschränkungen, bzw. Blindheit zu 

arbeiten. Inklusion bleibt insofern 

weiterhin eine Herausforderung. Von 

ihren Errungenschaften aber profi-

tieren nicht nur behinderte Men-

schen. Die Rampe von St. Mauritius 

SANKT JAKOBUS 

Inklusion in St. Jakobus 
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dient auch Familien mit Kinderwagen 

als erleichterndes Instrument beim 

Zugang zur Kirche. Und Aufzüge hel-

fen auch Hausmeistern und Ehren-

amtlichen beim Lastentransport zwi-

schen Stockwerken. Insofern ist In-

klusion ein Geben und Nehmen, das 

Vielen dient. Diesen Weg möchten wir 

auch in 2022 weiter gehen.  

PFR. WERNER PORTUGALL 

SANKT JAKOBUS 

Spenden angekommen 

„Seit der Flut in der Nacht zum 15. 

Juli ist unsere Welt eine andere ge-

worden. Die beiden Pfarrbüros sind 

nicht mehr nutzbar. Unsere Mitar-

beiter sind entweder selbst betrof-

fen oder ihre Familien. Es ist noch 

sooo viel zu tun!“, berichtet Pfr. Jörg 

Meyrer aus Bad Neuenahr-

Ahrweiler. Die Gemeinde dort ist 

noch immer mit dem Wiederaufbau 

ihrer Infrastruktur beschäftigt. 

Gleichzeitig leistet sie Hilfe für be-

sonders hart betroffene Menschen.  

Wie berichtet hat sich der Kirchen-

chor damals spontan entschlossen 

zu helfen. Er rief zu einer Spenden-

aktion auf. Auch der Erlös des Kon-

zertes vom 29.8.21 im Rahmen des 

Sandfestivals sowie die Spenden der 

beteiligten MusikerInnen flossen in 

die Spendenaktion.  

So kamen 8.000 Euro zusammen. 

D a z u  h a t t e  d i e  G r u p p e 

„Plauderstübchen“ weitere 1.000 

Euro beigesteuert, sodass 9.000 Eu-

ro an die Pfarreiengemeinschaft Bad 

Neuenahr-Ahrweiler mit dem 

Kirchort St. Mauritius überwiesen 

werden konnten.  

Dankbar versicherte Pfr. Meyrer, 

dass das Geld gezielt eingesetzt 

wird.  

Gerne möchte der Kirchenchor wei-

terhin unterstützen, z.B. mit einer 

konzertierten Aktion im musikali-

schen Bereich. Doch zunächst steht 

den Menschen dort nicht der Sinn 

danach. Sie sehnen sich einfach nur 

nach einem normalen Leben zurück.  

 
ALEXANDER SAFRAN 
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SANKT JAKOBUS 

Balsam für die Seele 
Am 5. November hatten wir eine un-

vergessliche Nacht mit Fado und 

portugiesischer Musik in den Räu-

men unserer Gemeinde in Mutter 

vom Guten Rat. Mehr als 60 Men-

schen aus verschiedenen Kulturen, 

Sprachen und Nationalitäten nah-

men daran teil. Der Abend wurde mit 

portugiesischen Liedern von Manuel 

Campos animiert. Fado ist ein Mu-

sikstil, der die portugiesische Identi-

tät ausdrückt, ihre Wünsche und 

Träume, ihre Schmerzen und Lei-

den, ihre Freuden und Sorgen. Wir 

erlebten schöne Momente des Tei-

lens und der Geselligkeit.  

An Snacks und gutem portugiesi-

schen Wein fehlte es nicht. Der Na-

me der Initiative lautete „ Balsam für 

die Seele“. Und so war es. Am Ende 

kommentierte jemand fröhlich: 

„Dieses Treffen mit anderen tut uns 

sehr gut, Wir müssen es öfter ma-

chen.“  

In unserer Pfarrei St. Jakobus ist es 

reich, unseren Glauben und unser 

Leben mit Menschen verschiedener 

Kulturen und Sprachen zu teilen. 

Interkulturalität ist etwas Wunder-

bares, denn sie erweitert unseren 

Horizont und macht uns immer 

mehr katholischer. Interkulturalität 

ist der Weg, der uns eine Zukunft 

geben kann. 

Wir würden gerne eine Gruppe grün-

den mit Menschen, die an diesem 

interkulturellen Austausch interes-

siert sind. Melden Sie sich gerne bei 

uns – im Zentralen Pfarrbüro, wenn 

Sie in einer solchen Gruppe mitwir-

ken möchten – damit in Zukunft 

ähnliche Abende — auch mit der 

Vorstellung ganz anderer kultureller 

Spezialitäten — gestaltet werden 

können. 

PAULO CALDEIRA PEREIRA 

DIAKON DER PORTUGIESISCH-SPRACHIGEN GEMEINDE 
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OFFENE KIRCHE 

Enikö Szendrey feiert zwei Jubiläen 

Am 3. Advent singt das Frauenen-

semble seit mittlerweile 10 Jahren 

unter der Leitung von Enikö Szen-

drey.  

Genau vor 10 Jahren fand auch das 

erste gemeinsame Konzert nach nur 

zwei Proben statt. „Ich konnte es 

guten Gewissens mit euch gestalten 

(damals noch mit Johannes von Erd-

mann an der Orgel), da ich mich seit 

Jahrzehnten mit der Originallitera-

tur für Frauenchöre beschäftigt hat-

te. Die seinerzeit mit meiner Vorgän-

gerin Christine Strubel einstudierten 

Werke kannte ich gut und hatte sie 

schon dirigiert.“ 

Zu dem besonderen Anlass können 

wir leider Corona-bedingt nur mit 

einem kleinen Ensemble am 12. De-

zember um 9.30 Uhr die „Missa pro 

pueris et puellis“ von Christian 

Matthias Heiß, „Veni Domine“ von 

Felix Mendelssohn Bartholdy und 

„Ave vivens Hostia“ von Joseph 

Rheinberger singen. Wir werden je-

doch alle Sängerinnen gedanklich 

mit einbeziehen und für sie mitsin-

gen. 

Der 2. Weihnachtsfeiertag wird 

ebenfalls von Mirabilis musikalisch 

gestaltet. Welche festlichen Lieder 

auf der Wunschliste unseres Pfar-

rers stehen, ist noch nicht bekannt.  

Dieses Jahr feiert Enikö Szendrey 

übrigens auch ihr 25-jähriges 

Dienstjubiläum im Bistum Limburg! 

Herzlichen Glückwunsch!  

Wir hoffen sehr, dass wir die letzten 

Proben weiterhin in Präsenz unter 

Einhaltung der aktuellen Hygiene-

richtlinien montags von 20 bis ca. 22 

Uhr im Gemeindezentrum durchfüh-

ren können. Wenn nicht, hat unsere 

Chorleiterin sicherlich eine geeigne-

te Lösung parat. 

UTE HAHN 
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FAMILIEN KIRCHE 

„Cringe“ - Der Junge Chor Schwanheim/

Goldstein und die nächste Welle 
Kürzlich wurde das Jugendwort des 

Jahres gekürt: „Cringe“. Wortwört-

lich bedeutet der englische Begriff 

so viel wie „erschaudern“ oder 

„zusammenzucken“, in der deut-

schen Jugendsprache wird er als 

Ausdruck für „unangenehm“, 

„peinlich“ oder auch „zum Fremd-

schämen“ benutzt.  

„Cringy“ sind die Zeiten gerade - 

auch für einen Chor: Gerade erst 

haben wir wieder mit einem geregel-

ten Probenbetrieb begonnen - auf-

merksame Leserinnen und Leser 

erinnern sich vielleicht an den Arti-

kel in der Juli-Ausgabe von Jakobus 

aktuell zur ersten Probe nach 491 

Tagen -, Auftritte vereinbart und es 

gab sogar erstmals seit eineinhalb 

Jahren wieder einen Chorkalender 

mit Terminplanungen über mehrere 

Monate: Die musikalische Gestal-

tung von Gottesdiensten, gerade an 

Weihnachten und Ostern, Passions-

konzerte im April und sogar schon 

ein Ausblick auf Gospelkonzerte im 

Herbst… Und nun geht alles rasant 

wieder zurück: Verständlicher Weise 

ist erst das traditionelle Adventssin-

gen im Krankenhaus weggefallen, 

nun ist schon unklar, ob wir in eini-

gen Wochen noch im Gottesdienst 

singen können und wir haben uns 

bereits entschlossen, die Proben nur 

noch unter „2G+“-Bedingungen 

(geimpft oder genesen und zusätz-

lich ein Test) stattfinden zu lassen. 

Aber wer weiß, ob dies zum Zeit-

punkt der Veröffentlichung dieses 

Heftes überhaupt noch aktuell ist? 

Die dynamische Entwicklung der 

Coronalage lässt mich vermuten, 

dass der Artikel dann schon überholt 

ist und wir uns wieder mit der Mög-

lichkeit und Grenzen von Online-

Chorproben befassen müssen, wenn 

wir noch singen wollen.  

Für einen Chor ist es schlicht exis-

tenziell, singen zu können. Sonst ist 

es nämlich kein Chor. Daher  sind 

wir vom Jungen Chor Schwanheim/

Goldstein sehr daran interessiert, 

dass die Zukunft nicht „cringe“ wird, 

sondern dass sie uns weiterhin ge-

meinsames Singen ermöglicht. Da-

her versuchen wir, uns verantwor-

tungsbewusst zu verhalten. 

DANIEL VOLP 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Sonntägliche Gottesdienstzeiten von 

St. Johannes im Test 

Seit gut 9 Monaten testen wir in St. 

Johannes eine neue Gottesdienst-

ordnung für die sonntägliche Eucha-

ristiefeier. Im Hintergrund dafür 

stand die Beobachtung, dass sich die 

sonntägliche Gottesdienstgemeinde 

von Goldstein massiv reduziert und 

verkernt hatte, was auch dem Bi-

schof bei seiner letzten Visitation 

nicht entging. Durch eine Klausur 

der Stadtkirche zum Thema 

„Innovation-Exnovation“ entstand 

die Idee, im Umfeld der Einweihung 

der neuen Erlebnis Kirche Sankt 

Johannes auch die Goldsteiner Got-

tesdienstordnung einer kritischen 

Reflexion zu unterziehen. Aus diesen 

Diskussionen, die zu einem Work-

shop führten, bei dem Haupt- und 

Ehrenamtliche ein neues eucharisti-

sches Format für St. Johannes be-

s p r a c h e n ,  e n t s t a n d  d e r 

„Gottesdienst am Puls der Zeit“. Nun 

soll in einem weiteren Schritt bis 

Ende Juni 2022 (Kirchweih) geprüft 

werden, ob statt der samstäglichen 

Vorabendmesse eine späte Sonn-

tagseucharistie um 11.30 Uhr als 

„Gottesdienst für ausgeschlafene 

Christ*innen“ Chancen hätte, neue 

Zielgruppen aus der Nachbarschaft 

für den Besuch der onntagseucha-

ristie zu gewinnen. Deshalb wird es 

ab dem 1.Advent in Goldstein also 

jeweils am 2. Sonntag im Monat wei-

terhin um 18.30 Uhr den 

„Gottesdienst am Puls der Zeit“ ge-

ben, aber an allen anderen Wochen-

enden ist dann in Goldstein sonntags 

um 11.30 Uhr die Sonntagseucharis-

tie. Diese Zeit erlaubt nebenbei ei-

nen anderen Genuss des Raums bei 

Tageslicht und Sonnenschein; viel-

leicht wird es zudem ab und an im 

Anschluss einen Brunch geben. Da-

zu wird sich das Team Erlebnis Kir-

che Weiteres überlegen. Im April 

und Mai soll diese Testphase evalu-

iert werden, um dann mit den Got-

tesdienstbesucher*innen und dem 

PGR folgende 3 Varianten für die 

künftige Goldsteiner Ordnung abzu-

stimmen: 

Samstags um 18 Uhr Sonn-

tagseucharistie; am 2. Sonntag im 

Monat um 18.30 Uhr als Gottesdienst 
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In Kooperation von Familien Kirche 

und Erlebnis Kirche laden wir wieder 

ein, an drei Freitagen im Advent 

morgens um 6 Uhr den Tag mit einer 

kurzen Andacht zu beginnen. An-

schließend treffen wir uns (2G) zum 

Frühstück. Unter dem Leitwort „Und 

Friede auf Erden“ beleuchten wir in 

den kurzen Gottesdiensten die im-

mer wieder aktuelle Friedensfrage 

aus verschiedenen Perspektiven.  

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

 

SANKT JAKOBUS 

Frühschichten in der 

Adventszeit 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 3.12. und 17.12. , 6 Uhr 

FAMILIEN KIRCHE St. Mauritius  

(Eingang über die Sakristei) 

Freitag, 10.12. , 6 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

am Puls der Zeit.  

Sonntags um 18.30 Uhr Sonn-

tagseucharistie; am 2. Sonntag im 

Monat als Gottesdienst am Puls der 

Zeit. 

Sonntags um 11.30 Uhr Sonn-

tagseucharistie; am 2. Sonntag im 

Monat um 18.30 Uhr als Gottesdienst 

am Puls der Zeit.  

Doch zunächst bitten wir darum, 

sich auf diese 2. Testphase einzulas-

sen, mit der wir die Entscheidung 

über die Zukunft der Sonn-

tagseucharistien in Goldstein vorbe-

reiten möchten, die zum Juni 2022 

hin getroffen werden soll.  

 
PFR. WERNER PORTUGALL 
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OFFENE KIRCHE 

Adventliches 

Morgenlob 

In der Offenen Kirche soll es auch im 

Advent 2021 wieder Andachten, Im-

pulse und adventliche Eucharistien 

geben, die eine Spur durch die kom-

menden Wochen vor Weihnachten 

legen. Wegen Corona ist die Ökume-

nische Adventsandacht wieder in der 

Offenen Kirche. Eine Woche später 

schließt der Herz-Jesu-Freitag the-

matisch an die Adventsandacht an. An 

den Freitagen vor dem dritten und 

vierten Advent sind morgens um 7 

Uhr zwei adventliche Impulse in Form 

des „Adventlichen Morgenlobs“ ge-

plant, die von Alexander Safran und 

Werner Portugall vorbereitet werden. 

Danach laden wir zum Frühstück ins 

Foyer des Gemeindezentrums ein. 

Das Adventslob soll dann jeweils in 

der Weinbergkapelle stattfinden; 

denken Sie deshalb bitte daran, eine 

Maske aufzusetzen, die dann auch am 

Platz zu tragen ist. Alles Weitere ent-

nehmen Sie bitte der Gottesdienst-

ordnung.  
PFR. WERNER PORTUGALL 

SANKT JAKOBUS 

Die etwas andere 

Weihnachtsfeier 

 

Seit einigen Jahren hat sich „die 

etwas andere Weihnachtsfeier“ am 

Heiligabend um 24 Uhr outdoor an 

unterschiedlichen Orten in unserer 

Pfarrei sich etabliert. 

In diesem Jahr laden wir zu dieser 

ungewöhnlichen Zeit in den Hof des 

neuen Jugendwohnhauses St. Mar-

tin, direkt angrenzend an die Erleb-

nis Kirche St. Johannes ein. 

Mit  e inem Team junger 

Christ*innen bereiten wir diese 

Feier vor. 

Mit Texten, vorgetragenen und/

oder gemeinsamen Liedern, sym-

bolischen Handlungen und dem 

Segenswunsch kann so der Abend 

ausklingen und in die nächsten Ta-

ge hinein wirken. 

Bitte beachten Sie die dann gelten-

den Corona-Hygiene Regeln. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Donnerstag, 24.12., 24 Uhr 

Jugendwohnhaus St. Martin 

Am Weisenhof 76, Goldstein 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 10., 17.12., 7 Uhr 

Weinbergkapelle 
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Klassisch, swingend, traditionell 

oder modern: Das Bolongaro Sex-

tett singt in seinem Adventspro-

gramm adventliche und weihnacht-

liche Weisen aus vielen verschiede-

nen musikalischen Stilrichtungen. 

Lyrische Melodien, festliche Jubel-

gesänge, zarte Wiegenlieder, 

schlichte Choräle und kunstvolle 

Polyphonie wechseln sich ab und 

zeigen einen farbenreichen Quer-

schnitt durch die adventlich-

vorweihnachtliche Chorliteratur. 

Viele bekannte Lieder erwarten das 

Publikum, von "Maria durch ein 

Dornwald ging" bis "Winter Wonder-

land".  

Besetzung: Sabina Vogel, Stephanie 

Muhl, Eva Stüer, Alexander Keidel-

Euler, Gabriel Heun, Jens Fisches-

ser 

SABINA VOGEL 

OFFENE KIRCHE 

In dulci jubilo  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 11.12., 17 Uhr 

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten 

OFFENE KIRCHE 

Kirchweih Mutter vom 

Guten Rat 

Jedes Jahr am 3. Advent feiert die 

Offene Kirche Mutter vom Guten Rat 

den Weihetag der Kirche. In diesem 

Jahr verbinden wir die Feier mit Eni-

kö Szendreys 25-jährigem Dienstju-

biläum als Chorleiterin im Bistum 

Limburg. In St. Jakobus leitet sie 

seit 10 Jahren das Frauenensemble 

Mirabilis: Ihr erstes Konzert mit Vi-

valdis „Gloria“ dirigierte sie am 

11.12.2011 – anlässlich der Kirch-

weih. 

Singen und Musizieren als Lob Got-

tes und als Antwort auf sein Han-

deln ist ein Auftrag, den schon die 

Bibel gibt: „Singet dem Herrn ein 

neues Lied“ (Ps 98), „Lobet ihn mit 

Posaunen, lobet ihn mit Psalter und 

Harfen, lobet ihn mit Pauken und 

Reigen, lobet ihn mit Saiten und 

Pfeifen“ (Ps 150).  

Wir gratulieren herzlich und wün-

schen Gottes Segen, damit die Musik 

vielen Sänger*innen und Hö-

rer*innen zum Fenster des Glau-

bens wird. 

SIMONE KRÄMER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 12.12., 9.30 Uhr 

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 
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OFFENE KIRCHE 

Krippenspiel in Mutter vom Guten Rat 

Ob wir zu übermütig waren, unser 

Krippenspiel in der Kirche, wenn 

auch mit unterschiedlichen Krippen-

spieler*innen und zu zwei Zeiten zu 

planen, wird sich noch zeigen müs-

sen. 

Über 50 Kinder haben sich gemeldet 

und wollen mitspielen. Toll! 

Aktuell planen wir zwei Feiern um 

14.00 Uhr und um 16.00 Uhr in der 

Kirche Mutter vom Guten Rat. 

Eine Teilnahme wird wahrscheinlich 

nur nach vorheriger Anmeldung per 

Mail, am Telefon oder persönlich im 

Pfarrbüro möglich sein. Die einge-

schränkte Platzzahl in der Kirche 

macht dies notwendig. Aktuell arbei-

ten wir an einem Konzept, dass ei-

nerseits die Corona Regeln beachtet, 

andererseits vielen das Mitfeiern 

ermöglicht. 

 

 

Bitte beachten Sie dazu unsere Ver-

öffentlichungen Anfang Dezember! 

Leider ist das alles nicht verbindlich 

zu sagen zur Zeit des Redaktions-

schlusses dieser Ausgabe. 

Planänderungen (u.U. auf outdoor 

Varianten) geben wir jeweils kurz-

fristig und nach Notwendigkeit be-

kannt.  

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Heiligabend, 24.12.2021, 14 Uhr und 16 Uhr 

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 
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OFFENE KIRCHE 

Save the date -  

Wintergrillen 

Tragen Sie sich gerne schon einmal 

in Ihren neuen Terminkalender ein: 

„Wintergrillen". Mit ausreichend 

Abstand zu Weihnachtsgans und 

Silvester-Raclette lockt dieses Event 

in den Hof der Offenen Kirche - out-

door und mit 2G-Regel (Stand jetzt)! 

Wir sorgen für Leckeres vom Grill, 

passende Getränke und ein wär-

mendes Feuer für anregende Ge-

spräche. 

TEAM OFFENE KIRCHE 

  

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 14.1.2022 ab 18.30 Uhr  

OFFENE KIRCHE Mutter vom Guten Rat 

FAMILIEN KIRCHE 

Lebendiger  

Adventskalender 2021 

Vor den „Adventsfenstern“ an 23 

Wohnungen und Institutionen werden 

wir uns im Dezember unter Einhal-

tung der Corona Schutzregeln live 

outdoor treffen und mit den erleuch-

teten und gestalteten Fenstern, einer 

Geschichte, Liedern und einem Se-

genswunsch zum Lebendigen Ad-

ventskalender treffen und  ein paar 

Minuten Auszeit, Zeit der Ruhe, Zeit 

der Stille genießen. Wir halten das im 

Moment für möglich, wenn alle die 

kommen verantwortlich für sich und 

andere handeln und Masken tragen 

etc.! Aus dem Café mobile werden 

abends heiße Getränke ausgegeben. 

Es gibt keine Selbstbedienung. Eine 

eigene Tasse ist mitzubringen. Wir 

verzichten auf die Ausgabe von Plätz-

chen etc.! 

Einen Plan, an welchem Tag wir an 

welchem Ort, Haus stehen, veröffent-

lichen wir Ende November (bei Re-

daktionsschluss dieser Ausgabe ist 

er noch nicht fertig erstellt). 

HANS-PETER LABONTE 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Mittwoch, 1.12. bis Donnerstag, 23.12. , 18 Uhr 

An verschiedenen Häusern in Goldstein und 

Schwanheim 

Anmeldung nicht erforderlich. 
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FAMILIEN KIRCHE 

Ökumenischer Krippenweg am Heiligabend in 

Schwanheim 

Gemeinsam mit der evangelischen 

Martinusgemeinde planen wir als 

Familienangebot am Heiligabend 

ähnlich wie im letzten Jahr wieder 

einen ökumenischen Krippenweg. 

An drei bis vier Stationen tauchen 

Sie in kurze Krippenspielszenen ein, 

orientieren sich an den Sternen, um 

den Weg zu finden und erleben sich 

bei dem Spaziergang selbst auf dem 

Weg zur Krippe. Nicht nur für die 

Kinder gibt es viel zu sehen, zu hö-

ren und manches auch mitzuma-

chen. Der Krippenweg beginnt auf 

dem Schulhof der Minna-Specht-

Schule und wird je nach Laufge-

schwindigkeit und Verweildauer an 

den einzelnen Stationen ca. eine 

Stunde dauern. Bitte bringen Sie für 

alle von Ihnen angemeldeten Perso-

nen je einen Becher mit. 

Ähnlich wie man das von Museen 

oder Schwimmbäder kennt, wird es 

drei verschiedene Zeitslots geben, 

während derer Sie den Krippenweg 

beginnen können (siehe nebenste-

hend). Wir bitten Sie sehr, sich vorab 

für eine Startzeit zu entscheiden, 

sich mit Namen und teilnehmender 

P e r s o n e n z a h l  a n z u m e l d e n 

(entweder direkt über die angegebe-

ne Homepage oder telefonisch im 

Büro der Familien Kirche) und diese 

dann auch einzuhalten. Sollte eine 

Startzeit schon voll belegt sein, wei-

chen Sie bitte auf eine andere aus. 

Durch die Online-Anmeldung ist Ihre 

Email-Adresse hinterlegt, so dass 

wir Sie über kurzfristig notwendig 

werdende Änderungen informieren 

können. Bitte beachten Sie auch die 

Ankündigungen in der SGZ und in 

unseren Gottesdiensten, weil wir 

heute noch nicht wissen, wie sich die 

derzeitigen Vorgaben im Zusam-

menhang mit der andauernden Pan-

demie bis Weihnachten noch verän-

dern können. 

Für weitere Informationen und 

Rückfragen können Sie sich an Ge-

meindereferentin Heike Roth wen-

den.  
HEIKE ROTH 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 24.12. 

3 Startslots: 14.30-15 Uhr, 15-15.30 Uhr oder 

15.30-16 Uhr 

Start Schulhof Minna-Specht-Schule 

Anmeldung dringend erwünscht über 

https://martinusgemeinde-schwanheim.ekhn.de/

startseite/advent-und-weihnacht.html  
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An den vier Adventssonntagen ist 

die Erlebnis Kirche St. Johannes, 

Goldstein, Am Wiesenhof 76a, von 

15 bis 17 Uhr zum Besuch, zum Ge-

bet, zur Besichtigung geöffnet. Sie 

finden Ansprechpartner*innen aus 

dem Team Erlebnis Kirche, die 

Ihnen gerne sowohl das bauliche als 

auch das inhaltliche Konzept des 

Neubaus erläutern. Sie finden auch 

eine kleine Kirchenführerbroschü-

re. Und wenn Sie Lust auf eine un-

serer leckeren Kaffeespezialitäten 

haben - auch dafür ist in unserer 

Lounge gesorgt. Herzliche Einla-

dung! 

(2G-Regelung im Café) 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

 

 

 

 

ERLEBNIS KIRCHE  

Geöffnete Kirche im 

Advent 

ERLEBNIS KIRCHE 

Freude?! –  

Gottesdienst am Puls 

der Zeit 

 

Der nächste Gottesdienst am Puls 

der Zeit – am Gaudetesonntag - 

wird von Firmkatechet*innen und 

einigen frisch gefirmten Jugendli-

chen unserer Pfarrei inhaltlich ge-

staltet. Musikalisch wird das Kantor 

Collins Jazzkonvent aufwarten: Ne-

ben neuen geistlichen Liedern prä-

sentiert Kantor Collins' Jazzkonvent 

Instrumentalstücke und geistliche 

Gesänge aus der englisch-

amerikanischen Tradition.   

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

 

 

 
 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 12.12., 18.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 5.12., 12.12., 19.12. von 15-17 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 
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In diesem Jahr wird es erlebnisrei-

che Weihnachten geben! Hirten sind 

unterwegs! Zu zwei Startzeiten wird 

es am Jugendhaus Goldstein 

(Straßburger Str. 1) ein Hirtenfeuer 

geben, an dem die jeweils bis zu 100 

Mitfeiernden die Botschaft des En-

gels hören, sich als Hirtinnen und 

Hirten auf den Weg zum neugebore-

nen Kind zu machen. Wir folgen dem 

Stern Richtung Krippe. Rund um und 

in der Erlebnis Kirche wird es dazu 

mehrere Stationen geben, an denen 

die Weihnachtsgeschichte, Symbole 

und Personen erlebbar werden. In 

diesem Jahr ist auch die St. Johan-

nesband wieder live zu hören und – 

sofern es die Regelungen dann zu-

lassen – ist es möglich, die beliebten 

und bekannten Weihnachtslieder im 

Freien mitzusingen. Wir beachten die 

dann geltenden Corona-Regeln! 

CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

ERLEBNIS KIRCHE 

Hirten auf dem Weg 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Freitag, 24.12. um 14.30 und 15.30 Uhr  

Start Jugendhaus Goldstein 

Ende ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Anmeldung: unbedingt notwendig zur Teilnahme 

über das Online-Anmeldetool auf unserer Website: 

www.stjakobus-ffm.de oder telefonisch über das 

Zentrale Pfarrbüro  
Auch falls wir nicht selbst singen 

dürfen, laden wir am ersten Weih-

nachtstag zu einem Musikalischen 

Weihnachtslob in die Erlebnis Kir-

che ein. Gebete, Texte und Lied- und 

Musikvorträge prägen diese beson-

dere Stunde bei Kerzenlicht. 

 

CHRISITNE SAUERBORN-HEUSER 

 

ERLEBNIS KIRCHE  

Carolling – Musikali-

sches Weihnachtslob 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Samstag, 25.12., 18 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Tag der Stille und des 

Gebetes 

„Mensch, Jesus“ heißt das Motto, zu 

dem wir an diesem Tag eine Aus-

stellung mit überraschenden Per-

spektiven in Kirche und Gemeinde-

zentrum St. Johannes eröffnen. 

Start ist um 11.30 Uhr mit der Eu-

charistiefeier. Sie dürfen sich auf 

ein erlebnisreiches Rahmenpro-

gramm zur Ausstellung freuen. Die 

Kirche steht für Gebetszeiten offen.  

Mehr zu all dem erfahren Sie in der 

Januarausgabe, wenn wir mehr Pla-

nungssicherheit haben. Dann wird 

auch die Anmeldemöglichkeit frei-

geschaltet sein. 

HEIKE ROTH 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Sonntag, 23.1.2022, ab 11.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Anmeldung ist erforderlich. 

ERLEBNIS KIRCHE  

Literaturkreis         

TheoLit  

Ein Buch kann einen Blick in fremde 

Welten eröffnen, es gibt direkt oder 

indirekt Auskunft über die gesell-

schaftlichen Verhältnisse seiner 

Entstehungszeit und es ist ein Spie-

gel für die eigenen Befindlichkeiten, 

Werte und Erfahrungen. Jede Lek-

türe gleicht somit einer Entde-

ckungsreise auf verschiedenen Ebe-

nen und kann von Leser zu Leser 

sehr unterschiedlich und vielfältig 

sein. Dadurch wird häufig der 

Wunsch nach Austausch mit Ande-

ren geweckt. 

Wir starten wieder mit TheoLit, um 

uns über Bücher oder Kurzge-

schichten auszutauschen. 

Die erste Lektüre ist „Der Donners-

tagsmordclub“ von Richard Osman. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, 

dann Buch lesen und vorbeikom-

men. 

SABINE KRANZDORF 

 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Mittwoch, 26.1.2022, 19.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes,  

Gemeindezentrum 
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ERLEBNIS KIRCHE 

Mit Musik und Stille 

ins Wochenende    

tanzen 

Das Tanzen im Kreis ist nicht ein-

fach nur Bewegung zu Musik, son-

dern eine Kraftquelle, die uns zur 

Ruhe und in die Stille führt. Im Tanz 

wird die Schwere des Körpers auf-

gehoben, wir spüren unsere Leben-

digkeit und Lebensfreude. 

Alle, die Freude an Musik, Stille und 

Bewegung haben, sind willkommen. 

Bei Interesse und ausreichend Teil-

nehmer*innen kann daraus eine 

feste Gruppe mit 2 Treffen monat-

lich werden. Es gelten die dann ver-

bindlichen Coronaregelungen! 

JUTTA SYBON 

VERANSTALTUNGSINFOS 

4., 11., 18. und 25.2.2022,  10 - 11.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Leitung - Info - Anmeldung: 

Jutta Sybon, Frankfurt 

Kosten für alle 4 Einheiten:  

44 €, Einzelbesuch 15 € 

Anmeldung und Bezahlung bis zum 25. Januar 

nötig! 

juttasybon@aol.com,  

T: 069 - 44 35 99, mobil: 0174 950 4521 

 

Bankverbindung:  

IBAN: DE79 5001 0060 0413 4146 02 

ERLEBNIS KIRCHE 

Einladung zum  

Bibliolog 

„Weil jede*r was zu sagen hat“: Das 

ist die Grundannahme, von der ein 

Bibliolog ausgeht. Wenn wir eine 

Bibelstelle hören, dann rattert es 

unweigerlich im Kopf: Eigene Ge-

danken und Gefühle stellen sich 

ungefragt ein. Mit einem Bibliolog 

haben alle Teilnehmenden die Gele-

genheit, zu Wort zu kommen. Sie 

übernehmen dabei alle nach Auffor-

derung der Leitung für eine kurze 

Zeit die Sicht einer beteiligten Per-

son aus der Bibelstelle und antwor-

ten auf eine Frage. Der Bibliolog 

versammelt die Äußerungen aller 

Teilnehmenden und lässt sie grund-

sätzlich ohne Kommentierung ste-

hen. Wenn Sie Lust haben, einen 

biblischen Text mit anderen leben-

dig werden zu lassen, sind Sie herz-

lich willkommen. Rund um die ge-

plante Ausstellung „Mensch, Je-

sus!“ wird es an drei Donnerstag-

abenden einen Bibliolog jeweils um 

eine Szene aus den Evangelien ge-

ben. Ein Bibliolog dauert etwa eine 

Stunde.                            CHRISTINE SAUERBORN-HEUSER 

VERANSTALTUNGSINFOS 

Donnerstag, 27.1., 3.2., 10.2.2022 , 19.30 Uhr 

ERLEBNIS KIRCHE St. Johannes 

Leitung - Info - Anmeldung: 

Christine Sauerborn-Heuser 
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Gottesdienste in St. Jakobus 

 2. Adventssonntag 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

Sonntag, 05.12. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Vorweihnachtliche Versöhnungsmesse  

(Pfr. Portugall u. Team) 

10:00 St. Mauritius Saal begleitender Kinderwortgottesdienst 

Besuch “da draußen vom Wald “ 

11:00 St. Mauritius Vorweihnachtliche Versöhnungsmesse  

(Pfr. Metzler u. Team) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Vorweihnachtliche Versöhnungsmesse  

(Pfr. Portugall u. Team) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Licht und Stille - meditative Abendandacht 

Montag, 06.12. Hl. Nikolaus 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 07.12. Hl. Ambrosius 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

16:00 St. Josef Heilige Messe 

Mittwoch, 08.12. Mariae Empfängnis 

08:30 St. Johannes Heilige Messe 
f. ++ Robert und Viktor Suksdorf und Angehörige;  

f. + Eva Mosser; f. ++ Elisabeth Deutsch und Ange-

hörige; f. die ++ der Familie Kwint und Angehörige 
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3. Adventssonntag 
  

 
  

Donnerstag, 09.12. Hl. Johannes Didacus (Juan Diego) 

Cuauthlatoatzin 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe 
f. + Hans-Werner Reuter; f. + Veit Flach 

Freitag, 10.12.   

06:00 St. Johannes Frühschicht - Morgengebet mit anschließen-

dem Frühstück 

07:00 Weinbergkapelle Morgenlob in der Offenen Kirche  

(mit der Kolpingfamilie)  

„Helft eine bessere Zukunft schaffen!“ 

Sonntag, 12.12. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Festhochamt zur Kirchweih von Mutter vom 

Guten Rat, anschließend Kirchcafé  

(Pfr. Portugall u. Team) 

10:30 St. Johannes Gottesdienst von, für und mit Familien mit 

kleinen Kindern (Team mit H.P. Labonte) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. ++ Eltern Agnes und Bernhard Ballerstädt;  

f. + Maria Ambrosy Wysinski 

11:00 St. Mauritius Saal begleitender Kinderwortgottesdienst 

Lucia, das Lichterkind 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

14:30 Mutter v. Guten Rat Taufe Alea Macan (Diakon Ferreira) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Gottesdienst am Puls der Zeit (gestaltet durch 

das Firmkatechet*innenteam, musikalische 

Begleitung durch Cantor Collins Jazzkonvent) 

(Pfr. Portugall, GR Sauerborn-Heuser u. 

Team) 
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Montag, 13.12. Hl. Odilia 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

Mittwoch, 15.12.   

08:30 St. Johannes Heilige Messe 
f. die ++ der Familie Bader; f. + Konrad Trzeciok 

Donnerstag, 16.12.   

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe 
f.++ Karl u. Klara Schratz, alle Leb. u. Verst. der 

Fam. Schratz, Arndt, Feldpausch, Pfeiffer, Schaller, 

Dippel, Görge 

Freitag, 17.12.   

06:00 St. Mauritius Frühschicht - Morgengebet  

mit anschließendem Frühstück 

07:00 Weinbergkapelle Morgenlob in der Offenen Kirche „Mach‘s wie 

Gott, werde Mensch!“ 
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4. Adventssonntag 
   

 
  

 
  

 
 

 
  

 

Sonntag, 19.12. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 
f. + Christian Woda; f. ++ Karl u. Klara Schratz 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Anumnu) 
f. ++ Clementine und Johann Keidel;  

f. + Anja Böhme; f. + Heinrich Walter;  

f. die ++ der Familien Walter und Keidel; 

11:00 St. Mauritius Saal begleitender Kinderwortgottesdienst 

Besuch bei Elisabeth 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt mit Jahresgedächtnis f. + Stefan 

Glados (Pfr. Metzler) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes GOTToffen - musikalischer Sonntagsimpuls 

Montag, 20.12.   

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 21.12.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
f. ++ Sophie und Philipp Fuchs;  

f. + Regina Brandbeck 

Mittwoch, 22.12.   

08:30 St. Johannes Heilige Messe 
f. ++ Barbara und Maria Schönberger mit Kindern 

und alle Angehörige; 

Donnerstag, 23.12. Hl. Johannes von Krakau 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe  
f. ++ Lotte und Christoph Safran; 
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Freitag, 24.12. Heiliger Abend 

Kollekte für ADVENIAT 

14:00 Mutter v. Guten Rat Krippenspiel NUR mit Voranmeldung 

14:30 Start am Jugendhaus 

Goldstein  

(Straßburger Str. 1) 

Hirten auf dem Weg - erlebnisreiche  

Weihnachten 1 

ab 14:30 St. Mauritius Ökumenischer Krippenweg  

15:30 Start am Jugendhaus 

Goldstein 

 ( Straßburger Str. 1) 

Hirten auf dem Weg - erlebnisreiche  

Weihnachten 2 

16:00 Mutter v. Guten Rat Krippenspiel NUR mit Voranmeldung 

17:00 Uniklinik Ökumenische Christvesper in Haus 23  

(Pfr. Struth) 

18:30 Mutter v. Guten Rat Christmette in portugiesischer Sprache  

(Pfr. Bergmann) 

18:30 St. Mauritius Christmette (Pfr. Kaifer u. Team) 

21:30 Mutter v. Guten Rat Christmette (Pfr. Portugall u. Team) 

00:00 Jugendwohnhaus  

St. Martin 

Die andere Weihnachtsfeier 

Samstag, 25.12. Weihnachten 

Kollekte für ADVENIAT 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Rainer Frisch) 

11:00 St. Josef Hochamt (Pfr. Metzler) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Portugall) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 
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Fest der heiligen Familie 
  

 
 

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

Samstag, 25.12. 

18:00 St. Johannes Carolling (GR Sauerborn-Heuser u. Team) 

Sonntag, 26.12. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt als Gottesdienst mit besonderer No-

te: Weihnachtliche Trompetenklänge. Seg-

nung des Johannisweins (Pfr. Metzler) 
f. + Bernd Jürgen König; f. ++ Inge u. Lulu Findeisen 

u. Schwester Willigardis 

10:30 Alloheim Wort-Gottes-Feier zu Weihnachten (A. Safran) 

11:00 St. Mauritius Hochamt mit Segnung des Johannisweins  

(Pfr. Anumnu) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt mit Segnung des Johannisweins  

(Pfr. Kaifer) 

Montag, 27.12. Hl. Johannes 

16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazarethschwestern 

Dienstag, 28.12. Unschuldige Kinder 

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 
Jahramt f. + Wilhelm Hartmann 

Mittwoch, 29.12. 5. Tag der Weihnachtsoktav 

08:30 St. Johannes Heilige Messe 
f. + Renate Schratz 

Donnerstag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 

18:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe 
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2. Sonntag nach Weihnachten 
  

 
  

Freitag, 31.12. 7. Tag der Weihnachtsoktav 

18:00 Mutter v. Guten Rat Hochamt zum Jahresschluss, mit Te Deum 

und Sakramentalem Segen  

(Pfr. Portugall u. Team) 

18:00 St. Mauritius Hochamt zum Jahresschluss, mit Te Deum 

und Sakramentalem Segen  

(Pfr. Kaifer u. Team) 

23:30 Mutter v. Guten Rat Sein ist die Zeit (Pfr. Metzler) 

Samstag, 01.01. Maria, Gottesmutter 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Anumnu) 
f. ++ Alma u. Rudi Vollmer; f. + Gertrud Schleicher 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Metzler) 

Samstag, 01.01. 

17:00   Ökumenischer Gottesdienst zum Neuen Jahr, 

in der ev. Martinuskirche  

(Pfrin. Blume u. PR Labonte) 

19:00 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe in portugiesischer Sprache  

(Pfr. Bergmann) 
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Sonntag, 02.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Metzler) 

11:00 St. Mauritius Familienmesse mit Besuch der Sternsin-

ger*innen (Pfr.Portugall u. Team) 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

11:30 St. Johannes Hochamt (Pfr. Kaifer) 

14:30 St. Mauritius Taufe Linus Karg 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Licht und Stille - meditative Abendandacht 

Dienstag, 04.01.   

08:30 St. Mauritius Heilige Messe 

16:00 St. Josef Heilige Messe mit Besuch der  

Sternsinger*innen 

Mittwoch, 05.01.   

08:30 St. Johannes Heilige Messe 

Donnerstag, 06.01. Erscheinung des Herrn 

18:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt zur Erscheinung des Herrn, mit Be-

such der Sternsinger*innen  

(Pfr. Portugall u. Team) 

Freitag, 07.01. Hl. Valentin 

08:30 Mutter v. Guten Rat Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag, mit 

Aussetzung des Allerheiligsten 

12:00 Mutter v. Guten Rat Mittagsgebet mit Sakramentalem Segen 
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___________________________________________________________________ 

Gottesdienste im Livestream 

 

Das Bistum Limburg bietet täglich um 10 Uhr einen Livestream des Gottesdiens-

tes aus der Kapelle des Bischofshauses auf www.bistumlimburg.de zum Mitfeiern 

an. 

Der Livestream ist auch auf dem youtube- und facebook-Kanal der Diözese zu 

sehen. 

Taufe des Herrn 
   

 

Sonntag, 09.01. 

09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt (Pfr. Kaifer) 

10:30 St. Johannes Gottesdienst von, für und mit Familien mit 

kleinen Kindern (Team mit H.P. Labonte) 

11:00 St. Mauritius Hochamt (Pfr. Metzler) 
f. ++ Rudolf Ruhl und Eltern; f. ++ Margarete und 

Otto Rothmann; 

11:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:00 St. Mauritius Hochamt in kroatischer Sprache  

(P. Komljenovic) 

18:30 St. Johannes Gottesdienst am Puls der Zeit; mit Besuch der 

Sternsinger*innen  

(Pfr. Portugall, GR Sauerborn-Heuser u. 

Team) 
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Ergebnisse der Kollekten 

02.11. für die Priesterausbildung der Diaspora Mittel- und 

 Osteuropas-Allerseelen     120,85 € 

06./07.11. für die Kath. öffentliche Bücherei in der Pfarrei 147,27 € 

13./14.11. für die Aufgaben der Gemeinde    135,90 € 

20./21.11. für die Aufgaben des Bonifatiuswerks in der Diaspora 163,23 € 

27./28.11. für die Aufgaben der Gemeinde    135,16 € 

 

Kollekten im Dezember 
01.12. für den Neubau in St. Johannes 

04./05.12. für die Aufgaben der Gemeinde 

07.12. für die Blumen 

11./12.12. für die Aufgaben der Gemeinde 

18./19.12. für die Aufgaben der Gemeinde 

24./25.12. für ADVENIAT 

26.12. für die Aufgaben der Gemeinde 
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Probentermine Kirchenmusik 

Die aktuellen Probenzeiten und-orte der Chöre und Bands sind individuell zu er-

fragen.  

Bitte wenden Sie sich an Kantor Manuel Bleuel:  

m.bleuel@stjakobus-ffm.de oder 0160/2042240 

Eltern-Kind-Angebote 

Café Krümel | dienstags, 15.30-17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mutter vom Guten 

Rat 

Spielplatz-Café | hat Winterpause 

Veranstaltungen und Termine 
  

So, 05.12. | 15:00: geöffnete Kirche im Advent - mit Café | St. Johannes 

  

Mo, 06.12. | 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-Gerhardt-

Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 

  

Mi, 08.12. | 09:00: Frühstücks-Café (mit Buffet) | St. Johannes, Foyer 

  

Do, 09.12. | 10:00: KKT “Morgen kommt der Weihnachtshahn” ab 4 Jahren | St. 

Mauritius Großer Saal 

  

So, 12.12. | 15:00: geöffnete Kirche im Advent - mit Café | St. Johannes 

  

So, 19.12. | 15:00: geöffnete Kirche im Advent - mit Café | St. Johannes 

  

Mo, 20.12. | 19:00: Ökumenisches Frauenzimmer Pfarrhaus Paul-Gerhardt-

Gemeinde, Kelsterbacher Straße 39 
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So finden Sie unsere Gottesdienstorte 

IN NIEDERRAD 

Mutter v. Guten Rat 

Bruchfeldstraße 51, Niederrad 

Weinbergkapelle 

Seitenkapelle von Mutter v. Guten Rat 

St. Josef 

Altenzentrum, Goldsteinstraße 14 

Alloheim 

Altenzentrum, Schleusenweg 26  

IN GOLDSTEIN 

St. Johannes 

Am Wiesenhof 76a, Goldstein 

IN SCHWANHEIM 

St. Mauritius 

Mauritiusstraße 10, Schwanheim 

Schwesternhauskapelle 

Am Abtshof 2, Schwanheim 

SONSTIGE 

Flughafen 

Terminal 1, Abflughalle B, Empore 

Uniklinik 

Haus 23, 1. OG, Raum 1 B 

Allgemeine Hinweise 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Die Pfarrbüros sind am 24.und 31.12.2021, sowie 6.1.2022 geschlossen.  

 

Der Zutritt zu unseren Pfarrbüros für Beschäftigte und Besucher ist nur nach der 3G-

Zugangsregel erlaubt! Sie müssen über einen Impfnachweis, einen Genesenennach-

weis oder das Testergebnis eines Schnelltests (nicht älter als 24 Stunden) verfügen 

und dieses vorweisen.  

 

ANMELDUNG GOTTESDIENSTE 

Zu unseren Gottesdiensten können Sie sich online unter www.stjakobus-ffm.de oder 

telefonisch unter 069-6780865 -0 / -70 anmelden.  
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Einrichtungen 
KiTa-Koordinatorin 

Sandra Rezagholinia  

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 

Tel. 0160/95100672 

s.rezagholinia@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa St. Mauritius - Schwanheim 

„Drachenhöhle“ 

Am Abtshof 2, 60529 Frankfurt 

Leitung: Corinna Skoppek (kommisarisch) 

Tel. 069/355468 

Kita-Drachenhoehle@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa St. Johannes - Goldstein 

Am Wiesenhof 76a, 60529 Frankfurt 

Leitung: Elfriede Reissmüller 

Tel. 069/47861330 

Kita-Johannes@stjakobus-ffm.de 

 

KiTa Mutter vom Guten Rat - Niederrad 

„Kinderreich“ 

Belchenstraße 14, 60528 Frankfurt 

Leitung: Sabine Mack 

Tel. 069/366059-86 

Kita-Kinderreich@stjakobus-ffm.de 

 

Caritas-KiTa „Lichtblick“ - Schwanheim 

Deidesheimer Str. 10, 60529 Frankfurt 

Leitung: Margit Machka 

Tel. 069/29822710 

kita.lichtblick@caritas-frankfurt.de 

 

Kinderhaus Goldstein 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Leitung: Hermann Snaschel 

Tel. 069/6663687 

kinderhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 
 

Jugendhaus Goldstein/Schwanheim 

Straßburger Straße 1, 60529 Frankfurt 

Leitung: Hermann Snaschel 

Tel. 069/6665333 

jugendhaus.goldstein@caritas-frankfurt.de 

 

Altenzentrum St. Josef - Niederrad 

Goldsteinstr. 14, 60528 Frankfurt 

Leitung: Alice Josefowicz 

Tel. 069/6773660 

sankt.josef@caritas-frankfurt.de 

 

Hilfenetz Goldstein/Schwanheim 

Gabi Kranholdt, Markus Haas 

Am Kiesberg 3, 60529 Frankfurt 

Tel. 069/29822255 

hilfenetz.goldstein-schwanheim@caritas-

frankfurt.de  

Dienstags von 9 – 12 Uhr 

Freitags von 15 – 18 Uhr 

 

Ökumenisches Hilfenetz Niederrad 

Karin Greiß 

Goldsteinstr. 14b, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/67725310 

hilfenetz-niederrad@web.de 

Dienstags von 15 – 17 Uhr 

Donnerstags von 10 – 12 Uhr 

 

Kath. Klinikseelsorge Uni-Kliniken 

Pfarrer: Matthias Struth 

Tel. 069/630185620 

uniklinik.ffm@bistumlimburg.de 

 

Kath. Flughafenseelsorge 

Pfarrer: P. Heinz-Georg Goldkuhle, SAC 

Tel. 069/69050611 

seelsorge-fraport@bistum-limburg.de 
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Adressen und AnsprechpartnerInnen: 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten können Sie uns Tag und Nacht 

am Seelsorge-Notfall-Telefon erreichen: 0180-25 20 725. 

Pastoralteam  Pfarrbüros 
Werner Portugall 

Pfarrer 

Tel. 069/6780865-20 

w.portugall@stjakobus-ffm.de 

ZENTRALES PFARRBÜRO NIEDERRAD____ 

Kniebisstr. 27, 60528 Frankfurt 

Tel. 069/6780865-0 

Fax 069/6780865-19 

zentralesbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do, Fr 9.30-12 Uhr  

Mi       15-18 Uhr  

Sekretärinnen:  

Jutta Körner, Christine Kühnel,  

Hanna Martin, Eileen Weber 

Verwaltungsleitung: 

Adam Adhanom  

 

SCHWANHEIM_____________________ 

Mauritiusstr. 10, 60529 Frankfurt  

Tel. 069/6780865-70 

Fax 069-6780865-79 

familienbuero@stjakobus-ffm.de 

Öffnungszeiten Büro: 

Mo, Di, Do, Fr 9.30-12 Uhr  

Mi       15-18 Uhr  

Sekretärin: 

Jutta Körner 

 

GOLDSTEIN_______________________ 

Kontakt über das Zentrale Pfarrbüro  

Niederrad oder über das Familien Büro 

Schwanheim.  

Simone Krämer 

Pastoralreferentin  

Tel. 069/6780865-14 

s.kraemer@stjakobus-ffm.de 

Hans-Peter Labonte 

Pastoralreferent 

Tel. 069/6780865-72 

hp.labonte@stjakobus-ffm.de 

Christine Sauerborn-Heuser 

Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-76 

c.sauerborn-heuser@stjakobus-ffm.de 

Heike Roth 

Gemeindereferentin  

Tel. 069/6780865-73 

h.roth@stjakobus-ffm.de 

Joao Ferreira 

Diakon im Zivilberuf  

j.ferreira@stjakobus-ffm.de 

Joseph Chidi Anumnu 

Priesterlicher Mitarbeiter 

j.anumnu@stjakobus-ffm.de  

BANKVERBINDUNG ST. JAKOBUS FRANKFURT__________________________ _ 

IBAN: DE 68 5005 0201 1200 8918 97, BIC: HELADEF1822 (Frankfurter Sparkasse) 


